
Intelligenz «Glatt
z u r L a l b a c h e r Z e i t u n g .

^s/< 72. Samstag den 15. Zluni 1839.

Armtltche Verlautbarungen.
Z. 825, (2) „ . ^ ^'- °^.

^ j l i t a t i on s - K u n dm ach u n g
Die Erweiterung dcr Sallocher Slraße

durch übt, agung und Zurücksetzung der Klrchen-
Umfa,igbmaur zu S t . Peter, in dcr ÜUc?r?
stadl Sc. Peter, wurde m»t Decrlt der hohen
Lal-,dcsstell? vom ^, Mal l. I ^ Z. 8967, ge-
nehmiget. - ^ Tie bci dieser Straßen < Errvel«
lerung zu bewirkenden Arbeiten bestehen in der
Abtragung der allen Kl'chhofsmau.-r, Abgra-
bung des höher liegenden Gnmdes, u ld der
Aufführung einer 48 Kloster langen Stütz»
wauer/ welche mit einem Parapet rers.-hcn ist,
«vofür praliminirt ist der Beirag von 317 fi.
I g .̂̂  — Ueber vorgehende Arbell.n wlrd die
M'nuendo - Versteigerung bei der k. k. Bezirks-
obrigkeit Umgebung Laibach am 22. d . M . früh
von 9 bis 12 Uhr abgchaltm, wozu E«ste«
hungslustige zu erscheinen eingeladen werden. —
Plan, Vorausmaß, Baudevlse und Licitations,
Bedingnisse können vor der ^citation beim ge»
f i i t lg t 'N Straßen - Commissariat, am L,cita-
lionstage aberselbssin dem «mtslocale dcr k. k.
B.'zilksobrigseit hier eingesehen werden. —
K. K. Siraßcn ' Commissariat iaibach am 6.
I u ln .639. ^ _ „ _ _ _ _ _
Z. 6)4. (5) N r . 7122/XVI.

E d i c t .
Von dem k. k. Nelwal'ungsaml? der p^r,

«inten Fonds^üler ,n Landssraß cvlrd hlcmlt
bekannt gemacht, daß a« l . I u l , d. I . , Vvr ,
Mlttags von y — l2 Uhr ln Loco Savensscm
die versteinrut'g^w'is, Verpachiung dcr sammt«
llchen, zur Nellä'l n^f.'ndsqült Gav<ach glhö-
riaen I"g«nd , Galb,»-e, Sack», Ws'n u^d
srbävf<l» Zehente in den Ortschaften Mer«ouz
vno Leschoum^, simpel. Duorz, V<rhou und

Werhowkka,Gol0,P>apreche,loog, Gmarchna
und Ur.ler,rkin^em, auf sechs nachemapder
folgende Iahr^ , nämlich: vom l . November
1639 bs llylen Ociober 1845, Gtatt sinden
werde. — Hltvon werdeli dle PachtlusslgsN übtr»
haups, insbesondere aber dle Zcherilholdtn mlt
dem Anhange v«rfland>gct, daß ls «hnen frel-
ftehe, entweder seglelH bei der Vlrste,gnung/

oüer binnen scch? Tagen nach derftlbcn das a.e»
setzl'che Elnftandsrlcht grlt>nd zu machen, Ul-.d
daß lm Falle der Unterlassung der Gebrauch'
machung von demselben tn, Zchente den Meist»
blelhe'N " i Pacht werden übetlissen werden.
— O«e Pachtanschlage und Ulcttalionsblving,
N'ss^könnm ta^llch hieramls e inkehrn werden.
— K. K. Verwal l l ingsaml Landstraß am 2.
I u m 1839.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 649. (2) Nr. «46.

G d i c t.
Von k<m Bi^irtögcricdte des Hcrzogthums

Gcttschec wird hicmit allgemein bltanol gclnacht:
Osscye auf Ansuchen tcäIohannNrcnn vonKielcs,
durch sciucn Bcvolll^ächtlgtcn Herrn Andrc^s Ra«
lscdilsä) von Gotcscdcc, in die executive Feilbiethung
dcr zu Kerndorf 5u!> Rectf. Z. l4c> gelegenen, dem
HcrzoglhumeGoltschee dicnsll?>iret,', l)erciis auf45s>ft.
ges>,l,ähtsn, tern Jacob Bcr^crder von Kerndorf ge»
hörigen Hubenrealltät soinint den dabei befindlichen
Wohn- und Wirthscl?aft5gcbäudcn tZonsc. Nr. 16,
wegen schuldigen 26') fi ^. 5. c. gewilligt, und rre«
gcli Bornahme ocrselben dic T^gsatzungen auf ten
5«. April, 29. Mai und 2. Ju l i I. I , j^crzcit Vor.
mittags 9 Uhr in Loco K.rsid^rf mit dctn Bcisahe
bestimmt ,rordet>, daß, falls diese Realitäten rreder
bei dtr ersten noch zweite.i Fcilbiethung um ode»
über den Schähungörrer'!) an Mann gebracht wer«
den könnten, selbe bei dcr dritten auch unter der
Schätzung hmtangcgebcn »verden würden.

D'e Fcilbicthmigsdcdingmfse, das VchätzungK.
vrotocol! und der Grundbuchs^'tract könn.»zu den
gewöhnlichen Amtssiunkcn in der Gcrichtskanzlci
eingesehen, oder in Abschrift behoben werden.

Bezirksgericht Gottschce am g. Februar 1829
A n m e r k u n g . Die crsie und zweite TagsahunZ

wurde mit dem Beisätze sifiirt. daß es bei
der dritten Tagsatzung scin Verbleid-n habe.

Bezirksgericht Gottschee am 1 , . Ma i »83^.

Z. Lbo. (2) Nr. .^25.
E d i c t.

Bon dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Eö sey über Einschreiten desFranz Belle, Bcrwcil.
lcr dlü Gutcö Oberradelstcin, Bevollmächtigten tcö
Herrn Gustav Odlen von Ncupauer, in die cxecuti:
ve Feilbielhung der zu Muterdorf buk Haus-Nr.
2 l gelegenen, dem Herzogthume Gottschee diensiba«
ren, bereilö ouf öoo st. geschätzten, dem Joseph Er^



'.ä6^,,
ter gchöriqen Dominicalrealität saiMNt den dazu g?'>
hörigen Wohl,, und Wirths^aftsgebäuhen un't ei.
nigcn Fahrnissen, weg^n schuldigen /̂ () fl. 35 tr. c.
5. c. gewilligt, und wegen Bornahme derselben die
Tagsahungen auf den 23 Ju l i , 25. August uno 2/i.
September l. I , Borinittags 9 llhr in Loco cer
Realitäten und Fährnisse mtt dcinBeisatzc bestiinmt
worden, daß, falls diese Realitäten und Fährnisse
weder bei der erste» noch zirciten Fcilbiethung um
oder über den Schätzungswcrth an Mann gebracht
werden könnten, selbe bei der dritten Tagsa^ung
auch unter dem Schätzungswerthe werden hinlan-
gegeben werden.

Das Sä'ätzungsprotocoll, der Grundbuchsex-
tract u»e Fcilb'elhungsbecingnisse rönnen zu dcn
gewöhnlichen Amlöstundcn hier eingesehen olcr in
Abschrift behoben werden,

Beznlsgcrichl Gottschee am 8. Juni ZLZq.

Z . 6^7. (2) Nr . ,202/
E d i c t

Bon dem k. k. vereinten Bezirksgerichte M i .
chelstetten zu Kraindurg wird hierinit bekannt ge«
gercn-. (Zs sey über das Gesuch ccs Georg Wal«
lautz von Slrochcin, BevoNmächliglcn der Mar ia
Globclschnig uon Löschach, in oie executive FeNbie»
thui'g 2er, dem Ulban Roßmann von Unterdilt'cn.
dors gehörigen, der Herrschaft Radmannsdorf »lik
Rcctf. Nr . 493 dienstbaren. auf 3oo si M . M .
gerichtlich ges^a'htcn V^ Hübe, wegen aus tem
wirthschaftüämclichen Bergleiche vom 22. Februar
,U5ü, schuldiger ,66 ft. c. 3. c. gewilligcc, und zur
Vornahme derselben die Feilbiethungviagsahungen
auf dcn <5. Ju l i , 10. August und ,4. September
l>. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in Loco Un«
lerbirkcndorf init dem Beisätze anberaumt worden,
daß ciese Realität bei der erlttcn Feilbiethungg.
tagsatzung auch unter der Schätzung hintangegeben
werden wurde-

Das Scdätzungsprotocoss, die L>c!tat<onsbe«
dingnisie uno der Tabular , Extract lönnen ln die«
ser Gerichtskanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michclstctten zu Kru in .
burg am »o. Jun i iäZg.

Z . 646. (2) ' Nr . ,5oo.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HevzogthumZ
Gotcschcc wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
lZs sey über Einschreiten des Joseph Kraker von Alt«
fricsach, durch seinen Bevollmächtigten Johann
Stalzer von ebenda, in die executive Versteige«
rung der zu Schwarzcnbach 5ub HauH-Nr. 12,
Rectf. Nr. ^32 gelegenen, dem Herzoglhume Gott»
schee dienstbaren, bereics auf 260 st. geschätzten,
dem Anton.Güstcl gehörigen ' /^Urb.Hube, sammt
den dazu gehörigen Wohn . und Wirthschaftsge.
bäuden und einiger Fährnisse, wegen schuldigen
200 ft. c. 5. c. gewilligt, und wegcn Vornahme
derselben die Tagsatzungcn auf dcn >6. J u l i , l3 .
August und 17. September l- I . , jederzeit Vormi t :
tags um 9 Uhr in Loco der Realität mildem Bei»
satze bestimmt worden, daß falls diese Realität
und Fährnisse weder bei der cvsicn noch zweiten Feil«
biethung um oder übcr dcn Schätzungswerth an

Mann? gebraD wl?/dcn könnten, sclbe bei der drit»
tê n aû ck unte» der Schätzung hintangegeben wer»
den würde'n.

Das SchähungSprotocoli, d>e Feilbicthuno.s^
bedingnisse sammt dem Grundbucksextract lön«
nen in del- Kanzlei in deli geuohnlichcn Amts«
stunden eingesehen oder in Abschrift behoben werden.

Bezirksgericht Gotcschee am , Juni »039.

Z. 65 l . (2) ^ Nr . , 3 4 / .
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte tes Hcrzcgthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es scy über Einschreiten des Herrn E. Johann
Kosler von Oncneg, in die executive Fcilbiclhung
der, zu Kollschen 5ub Rectf. Nr . 1760 liegenden,
dem Pau l Surge gehörigen, auf ,Uu ft. geschah« '
len Via Urb. Hübe, so wie des demselben gehöri-
gen, ebenda 5ul) Reclf. N r . »770 liegenden, auf
Hoc» ft. geschätzten Untcrsaffcls, sammt den dazu ge-
hörigen Wohn . und WirlhschastSg'bäuden (Zonsc.
Nr . >3, wegen schuldigen 569 ft. c. 5. 5. gewilligt,
und wegen Vornahme derselben die Tags^tzungen
auf den 25. J u l i , 27, August und 26. September
l, I - , jederzeit Vormittags um 9 Uhr in Loco der
Realität mic dem Beisätze bestimmt worden, datz
falls diese Realuät weder bei der ersten noch zwei.
ten Feilbielhung um oder über den Schähungswerth
an Mann gebracht werden konnte, sclbe bei der
dritten auch unter dcr Schätzung hintangegebcn
werden würde.

D a ^ Schätzungsprotocoli, die Feilbiethungs«
bcdingnisse sammt dem Grundbuchsextract können
in dcr Kanzlei in dcn gewöhnlichen Umtsstundcn
eingesehen oder in Abschrift erhoben werden.

Bezirksgericht Gottschee am 4. Jun i »äI^.

Bei der Herrschaft Mokritz m Unterkrain
werden am 24, Juni l. I . 6 Glück emjahnge,
8 Stück zrve,jäh!lge und 4 Scück dreijährige
Occhseln und Kalbinncn, dann 6 Stück Kühe,
cm alier und zwei junge Stiere gegen gleich .
bare Bezahlung veräußert.

Kauflustige belieben sich der Preise wegen
am obbcsslmmlen Tage in der Amtskanzlei dlce
ser Hervjchafc zu melden.

Eoen daselbst wird in ein Wirthshaus zu
Tschaltcsch, nächst der Stadt Ran, ein Wirch
gegen s,hr billige Bcdmgmsse aufgenommen.
Dlescs Wirthshaus l,egt sowohl an der ^om-
merzialstraße gegen Agram, als auch am lVae
vestrome, und lst daher als sehr vorthcilhüft
Jedermann anzuempfehlen. Gegen Leistung ,
einer angemessenen Eaution kal'n dem Ueber»
nehmcr des Wirthshauses auch die Herrschaft- '
liche Ueberfuhr daselbst m Pacht überlassen wer-
den. Dle nähern Bedingungen sind bei Hrn.
^ r . Orel zu ^aibach, oder in der Amtskanzlcl
dieser Herrschaft zu erfragen..

Herrschaft Mokrltz am 2. Juni l839.
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Z. 84' . (2)'

Vlenstantrag.
ßin zu allen Land^mtlrungszrueigen be»

fahigter Mann , wclcker dutch mehre Jahre als
Obcrbeamte an ausgedehnten Grund. , Oecono,
mle- undBeznksherrschafcm mit Auszeichnung
gedient hat, und sich hierüber aulhmt^sch auszu«
weisen vermag, wünschet wieder in dieser Ei-
genschaft irgendwo an einer Herrschaft oder an
cmcm Oute angestellt zu werden. Auch >st er
geneigt,HerrschaflsübelgabenUs!dLlquldatlo>icn,
GlUtid!uchserr>chtun^li oder sonstige auf die

Rechnungen oder Rcchnungsrevlsioncn jeder
Ar t zu übernehmen.

Die an das Zeitungs« Comptoir unter der
Addrcsse l^. I^. deßhalb gerichtet werden wollene
den Anfragen, werden unverzügllch, nach Ver-
langen schriftlich oder auch mündlich beanlwor,
tct. und nach Umständen dcm Antrage auch so,
gleich entsprochen werden.

3 6^^. (2)

Licitation von 2109 Eimer Wein.
Von der Herrschaft Oberpcttau, Marbur»

ger Kreises in Steyermark, w,rd kund gemacht:
Daß am 16. Juni d. I . , von 9 Uhr Vormit-
tags anfangend, in d.m dleßhcnschaftllchen
Echloßketter eine Licitation w rde abgehalten
werden, bei welcher

62ä Elmer i63äger Elgenbauwcin,
i o i 5 „ iU55ger detto.
270 ,, i636ger Weine zum Verkaufe

bestimmt sind.
Diese Weine sind von den um Pettau

liegenden vorzüglichen Gebirgen, auffünfeime.
rlgen Fäjscrn, wovon ein Theil mtt Cismrcifen
vclsehcn ist, abgezogen, und werden sammt Ge-
schirr im billies! Preise ausgerufen.

Herrschaft Oberpettau den z. Juni 18)9.

2 . 7g2. (2)

Bücher - Licitation.
Am 1. Iu l l l. I . und die nach-

folgenden Tage werden aus freier
Hand über 3c><,o complete Werke,
theologischen, juridischen, medizini-
schen/ öconomlschen und belletristi-
schen Inhaltes, im Vorsaale des hie-
sigen löblichen Stadtmagistrates, in
den gewöhnlichen Vor- und Nach-

Mittagsstunden gegen gleich bare Be-
zahlung veräußert werden.

Wozu die ?. ^. Kauflustigen zu
erscheinen höflichst eingeladen sind.

Lalbach am «. Juni ittZZ.
Johann B a p t . K o r n ,

Buchhändler.

Z. 93l. (3)

W e i n v e r k a u f.
Der gefertigte Verwalter der, von

Gonobitz in Steyermark nur 3 Stun-
den entfernten, Herrschaft Statten-
berg, verkauft seinen sämmtlichen
Weinvorrath, bestehend aus ?5o
österreichischen Eimern auserlesenen
Luttenberger und hiesigen Weinen von
den Jahren iLZ^, !ü26 und iL33,
in großen oder kleinen Parthien ge-
gen sehr billige Preise.

I g n a z B i n d e r .
Literarische Anzeigen.

Allerwohlfeilste Reisebeschreibungen.
Bei Mgtt. O d l . V. AlelnMHYr, Buche

Händler ln La ibach , ist zu haben:

Taschenbibliothek der Reisen
o d e r

die wichtigsten und interessantesten

Land- und Seereisen,
von der Erfindung der Buchdruckelkunsi bis auf
unsere Zeiten. Verfaßt von mehreren Gelehrten,

und herausgegeben von

U. O. Uärk.
komplett in 80 Bändchen, auf weißem Kanzlei«
Druckpapier. M i l 80 interessanten Abbildungen
auf Schreibpapier. Taschenformat, Grätz i33 l bis
5äo6. Broschin ganz neu, statt 16 ft. um 6 fl.

40 tr. 6otl.v. Münze.
Ferner ist daselbst zu haben:

Die fünfte Austage
Dittenberger's Geographie,

nach natürlichen Gränzen und historisch-statistisch
bearbeitet. M i t 6 ausführlichen Tabellen, lateini^
schem und deutschem Register und 9 Versinnli«

chungskarten. Preiö 1 ft. 54 kr.
Für Oesterreich hat es einen vorzugsweise« Werth
ealurch, daß die hier gegebene Beschreibung des
Kaiserstaateö vollständiger und richtiger ist, als in

allen übrigen Lehrbüchern dieser Art.
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V r ä n u m e r a t i o n s - A n z e i ae

und auf das mit selbem vereinigte

ILLYRISCHE BLATT.

Ü3cr Unterfertigte sieht sicli angenehm verpflichte!', den P. T: Pränumeranten /ür
die bisherige Abnahme seinen verbindlichsten Dank mit der Bitte abzustatten, dass die
Erneuerung der Pränumeration auf die I < a i b a € l i e r ZcitUHg* noch im Laufe
d. M. gemacht werden wolle, damit keine Unterbrechung in der Fortsetzung Statt linde,
tmd die complettc Sendun» erfolgen könne, weil die Auflage mir nach der Anzahl der
Bestellungen geschieht. Neu eintretende P. T. Pränumeranteu werden ebenfalls höf-
lichst ersucht, noch im Laufe d. M. sich darauf zu pränumeriren.

Um allen Irrungen vorzubeugen, wird erklärt, dass hClU HtilU ohne
wirklich VOf*OLUSgeleisteten halb - oder ganzjährigen Piänumeraüons- Betrag
verabfolgt wird.

Belangend die JLaipacFier Zeitung 9 welche jeden Dinstag und Sams-
tag nebst den Amts- undlntelligenzblättern erscheint, wird sie die vorzüglichsten Ereig-
nisse des In- und Auslandes, so schnell ais möglich, und zwar weitläufige Berichte
auszugsweise mittheilen. Um jedoch dieses Blatt auch insbesondere zu einem vater-
ländischen Archive denkwürdiger jfBegebenheilen gestalten zu können, so weiden alle
Freunde des Vaterlandes ersucht, denkwürdige heimathliche Ergebnisse, zum Behufe
ihrer Veröffentlichung, zur Kenntriiss der Redaction gelangen zu lassen.

Das nigrische liltttt, welches zWeDonnerstage, auf schönem Maschinen»
Druckpapier, mit den Amts- und Intelligenzblättern erscheint, bezweckt; in seiner Ten-
denz: KaterlaruUkünde j, Verbreitung nützlicher Kenntnisse _, und belehrende Un-
terhaltung; und es ergeht auch in dieser Beziehung das Ersuchen an alle Freunde des
Vaterlandes, ein durch seine Tendenz so würdiges Bestreben, in seiner, nur von dem-
Zusammenwirken mehrfacher Kräfte abhängig-en Realisirung, durch gefallige Beiträge zu
unteVstützen.

Die liaibaclier Zeitung* sammt dem Illyrischen Blatte *)
(Welche ohne demselben uicht ausj{e;,'ebt:n wird) und .sämmtlichen Beilagen , kostet

gegen halb' oder gan&jihhrige Vomusbezuhlung :
ganjfäfjrißim Comptoir . . . st. 7. — fcr- ,j fjalfciriljriff imCompt. mit Krentzb. ff. l. — &l\
BaIÖJäf)i;i0 detto . . . „ 3. 30 „ ! ganjfäfjrig mit der Post, portofrei „ 10. — „
OailJiafjltg detto mit Kreulzband „ 8. — » ljaHJ|H!)itg dutio dutio „ 5. — t,

Die Pränumeration für das S l l y r i s c l l C ü l a t t , vrelches, wie bislior,
auch ferner auf Verlangen besonders (ohne Beilagen) verabfolgt wird , ist:
im Comptoir gatwäftrig . . ft> 2. — Uv. j mit Uvtutßarai Wbi'äljvig . ff. i. 30ftr.

talf)\aijviQ • . » J. 20 n mit öer ^jJoft(HOrlttti . . - . „ 3. — »
mit fStreutffianu jäDrliid . . „ 2. 30 „ Ijalbjäfjrtff . . . „ i. 45 „

Die löbl. H. k. PoStÜtHteV werden gebethen _, sich mit ihren Bestellungent
unter portofreier Einsendung des Pränumerations- Betrages, entweder an die hie-
sige löbl. u. k. Ober 'Postamts -Zeitungs-Möcpeüition oder unmit-
t e l b a r an den Gefertigten wenden zu wollen.

Jene (P. T.) Hei ren Pränumeranten, welche die Zeitungen in das Haus ge-
tragen wünschen, zahlen dafür halbjährig 2 O kr-

Briefe und Geldbeträge werden frankirt erbeten ; zugleich wird auch ersucht, bei
Einsendung von Geldbeträgen mittelst der k. k. Post, für das Abgabsreccpisse 5 kr. mehr
beischliessen zu wollen.

*) Ueber don erlegten Pranumeralions - Betrag wird jederzeit ein Pränumcrations - Schein verabfolgt, wclcbec
gefälligst aufbewahrt werdcu wolle.

3LMi)XÜJt im Juni 1889,
IGN, Ali. EDLER V. KI EINMAYR,

Zeitungs - Verleger,



AHang Mr AaibaHer Seitnna.
Vours Vom 10 Muni 1839.

Slaattschu!dv,rschreiblMg.z''5 v. H, <>"CM) ,o» ij«
dctw derw zu .z, v .H. i!:> CM,) io^ ,z.5
txtio dllto i " 3 v. H. (iii CM.) tt2 Î ü

Verlost« Obllgalion. , Hosl.'M./'zub o.H. ^ ,06 I ^
mcr. Obligation. d.3""N5,s-«!u>i l /»v.H' /5. -^
Dalltden» ,n )train u. Atla.c zu4 o,H.> iac»

allberg »»d Salzburg ^ ^
D<l«. m<l4j«ll°l.v. 2>l62! fur loo fl. sniCM.) ,5«

l?ett» 5ctlo V.J. »6'ä für 5oo fi.^in C).^.) 67c,
l̂ elr̂  velto v. I . »5^9 fuî  25c, ss. (in CM.) 269 3,3
dctto detto dctto sur 5o ft.(i»CM.) 55 7,8

Acrarlal. Donnst,
0dllg>«t!on<n d<» Vcände V (NM.) (<i>M)

v. l>lierre<ll) unt l l unt»s<u5 v-H,^ — —
ob d«e l3nn<» von lNod^z« , ,^2 v.H / — —
men , Mähltn, Sä)!«', »u , ,/4 v.H,> — —
si<n.Kllneimart, )iärn«^ll » 0 H X ^ '̂ « —
«<n, )train und Görz ^U l H/ä v H.1 — —

Ventral-Casse-Anweis. jährlichem Viscouto v, H. 4.

N. V. Not t05iehungen.
I n Tricst am 12. Jun i 18Z9.

66. 6^. 2^. ä6. ^3.
Die nächste Ziehung wild am 22. Juni

i83f) m Triest a.halten werrc,^

^remne» - Nnjcige
der hi» l Angekommenen und Abgereisten.

Den l0, J u n i l8Z9.
Hr. SühlU, k. k. Major, nach Vaaten. ^ - H l .

Welmer, k. k. Hüuplmann, nach Lxiadcn. — Frau-
lein Theresia v. Dallingcr, Privalinn, n^chWien. — Hr.
Alexandre (Zonti, Kaufmanns»Oeronom. von Wien
n>>ch Tricst. — Hr. Pti'üpp Aluian, k. k. Kleisa,l,lö-
Negistr.nit, von Görz n ĉh Wien. — Hr. Michacl,
Alvl^n, L.nidtafel' Kanzlist, von Görz nach Wien, —
Hr. Ritler von Spinetti, k. k. Gcneral-Major und
Bligadier zu Kl.igenfurt, von Klaqenfurc. — j^r
Karl v. Culoz, k, k. Oberst und NeqiinenlS Comman-
d.mc, von Kl.igenfurt. — Hr. Graf v. Wenkheim,
k. k. Nitimeisier, von Müiland nach Pesth. — Hr.
Johann NubiNi, Catastral«Geometer, von Triest nach
Wien.

Den 5l Hr. Ignaz G^af v. Vlagay, Psiuatcr,
nach'O'ä^ — Hr. Carl Fup, Postmcister zu Möl l -
lingv von Mottling nach Gra'tz.

Dcn l2 . Zrau There si« Gräfinn v. Auel^pcrg,
nach Vc,aden. — Hr, Vonaventlira Polacco. Hand-
lungsagml, von Grä'tz noch Triest. — Hr. Karl Sn i -
der, Privatcr, von Trieft nach Klagenfurt. — Hr.
Peter Kretz, Gcwerkinspector, von Klagenfurt nach
Tries! __ Hr. Franz v. Rosthorn, Privater, von Kla-
genfurt nach Trjesi. — Hr. Franz Dimmich, Bcsitz.-r,
von Trir i l nach Wien. — Frau Johanna Bcran,
k. k. KreiSpIiDstkers-Witwe, von CiUi nach ^gr^m^
— Hr. Oraf v Iueers, Privater, von Tricst nach
Wicn. - ^ Hr. Iosepl) Gagliardo. Privattr, mit Frau
Gemahlinn, von Trlest nach Neuhaus.

Vcijrichniß Vcr s)irr Verslol'blncn.
De», li. I u n i 5U53.

Ursula Slblmkar, Dlensims,^, alt 20 Jahre, im
Oivi l -Spi l . i l Nr. , , an der LlMgensucht. — D»m
Simon Krpitar, G,>ichiödlen,r, seine Tochter Helena,
all 2 Jahre, in der Cladi Nr. l 8 2 , an dt, Lungen-
lähMUNg.

Dcn 8. Gco>g K'isserneg, Instilutsarmer, alt
65 Iadre, i», dcr Et . Pciclsvorftadl Nr. 97, an t l l
Anozehlung, als Folge chlcmischer Geschuüre.

^)en g. Maria HuischcdrlNln, Taglö'hnerinn,
alt i,u I.il^e, im Civi l-Spital 9^r. ^l, am Zchrficber.
— K«Uh<î ,,a Gellinger, Dienstmagd, alt 2^ Jahr,,
im Civile Spi'al Nr I , am Nclvensicbel. — T^em
I5U,b M.irinlschitsch, Fasibi^deigfs.lien, sein Weib
zlucia, all 53 Ja! re, in dcr Gradischcivolstadl Nr. 22,
an dcr Waffcrsuchl. — Agn.s Dreschik, Insiiculsar-
me, alt 8Z Ia lne, in der Küpuzinervoisiadt Nr H^,
an Altersschwäche.

Den 12, 3er Maria N,, ihre Tochter Maria,
alt 20 Stunden, in dcr Tirnauvorstadt 3ir. U5, an
Schwäche, als Folge d,r ^rühglbull.

Den 13. Malt in Dcdetltz, Sträf l ing, alt 29
Jahre, am Kasiellberg Nr 57, an der liunHiNlähmung.

I m k. k. 9^ i l i l a r - S p l t a l. '
Den 11. Franz Doller, Gemeiner von Prinz

Hodenlohe-LlNigendllrg I l i f , Reg. Nr. 17, alt 21
Iahrc, an der eicerigcn ^lingensucht.

Den 15. Johann 2scl)mk<l, Corpora! von Pr,nz
Hobenlohe. Langendulq In f . Reg. Nr. 17, alt 1)7
Jahre, an der Vrusiwafsccsuchi.

3 . 672.

Vcrsatzämtlichc Licitation.
?lm 20. d. M . wcrdcn zu den

gewöhnlichen Amtsstundcn ia dcm
hin'ürtigen Vcrsal?amte dle im Mo?
nate April ,853 verfemten, und
seither weder ausgelösten noch umge-
schriebenen Pfänder, sowie die TagS
vorher zur Versteigerung überbrachten
Effecten fremder P a r t e n , mittelst
öffcntlicherVersteigerung an denMelsts
biethenden verkauft.

Laibach am ,ä. Juni lL3c).

Eine Wohnung im Hause Nr.
26c), in der Spltalgasse, gestehen,)
aub zwei Zimmern, Küche und
Speisgewölb,- Dachkammer und
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Holzleqc, ist für künftigeMichaclizeit
zu vernmthen.

Das Nähere ist beim Hauscigcn-
thümer daselbst zu erfahren»

Z. 852. ( l )
Ne» der wohllölilchen 5. k. Oberpossamts«Zeitunqs-^xpcd't!on zu L a i b a c h , so wie bei allen
l . k. Postämtern N'lrd Psäni,merat,c>n angenommen auf das mit 1. I u l l igZl) beginnende

z w e i t e S e m e s t e r d e s z w ö l f t e n J a h r g a n g s
der so allgemein beliebten, »reit verbreiteten und mit prachtvollen Kupfer- und Stahlstichen ausge«

statteten, belehrenden und unterhaltenden Zeitschrift:

Z) f r ^> N t ^ ll / l
K u n s t , E l e g a n z u n d M o d e .

Il^ustrirt mit zahlreiche!,, anf'ö Feinste gestochenen, prachtvoll colorirten, lind mit unericichter Schnelligkeit gelieferten
Pariser und Londoner ModeöMern,
Genre-, Charakter- und Groteskdiloern,
Portraits ausgezeichneter lebender Personen,
Möbel- und Equipagen-Bildern,

und andern Kupfer, und Stahlstichen, und verbunden mit dem sehr anziehenden Flug» und S«P-
plcmenlblalt für Theater, Literatur ul'd TagZereignisse. betitelt:

„Der Schmetterling,"
der im Jahr »UI9 vermehrt erscheinet. — Ferner wird ohne PrelSerhühung mit dem Spiegel ver.

liunden die so geincinnützige Zeitschrift:

VcstVer OaudlungaZeltung,
Commerzial- und Industrie-Anzetqer,

so daß die verchrüchen Abonnenten in Allem wöchentlich v i e r bis f ü n f Nummern erhalten.
Indem wirdie ; w eite H ä l f t e des z rvo l f .

ten I a h r g a n g e ö dieser so allgemein beliebten,
im ^.n- und Aul)lc>lidc rreit rerbreiteten Zeilschrif.
ten ankünden, sprechen wir unsern Dank für die
uns bisher so unausgesetzt gewordene, eben so reich-
liche als schmeichelhafte Unterstützung aus, und ge-
ben die Versicherung, daß wir auch in der Folge
bemüht seyn wcreen, das Interesse dieser Blätter
durch Gehalt und Mannigfaltigkeit jeder Zcit zu
steigern. — Seit Anfang 0. I . hat der Spiegel
ohne P r e i s e r h ö h u n g

eine wett tlcoantere äußere Ausstattung
erhalten. W i r werden im zweiten Semester diese
dcibchalccn, und das Blatt selbst mit neuen Nu«
briken vermehren. Die mit so allgemeinem und ent»
schicocnem Beifalle aufgenommenen

G e n r e - , C h a r a k t e r -

S r H t e s A b i l d e r
aus den Pariser und Londoner Kunstläden,

darstellend eineGallcrie der anziehendsten und über«
raschendsten Gemälde, die der Erfn,dung6geist, die
Phantasie/ der Humor und die Satyre vorzüglicher
Artisten der Wclthauptstädte zu Tage fördern, wer«

den im zweiten Semester fortgesetzt, und mehrere
ausgezeichnete und überraschende Stücke enthalten.
Auch soll sie nach Orfordernlß eine

humoristische Beschreibung
begleiten. —

Der Spiegel, der Schmetterling
und die Handlungszeitung wer-
den übrigens folgende Gegen-

stände enthalten:
I. H a u p t t e x t.

1. Erzählungen und Novellen. 2.Rei-
seskizzen. 5 Sittenbilder. /». Charakterzü-
ge. 5. Biographien. 6. Geographie und
Naturgeschichte. 7. Humorisiik, L.Gedich-
te. 9. Räthjelspiele. tRäthsel, Charaden, La«
gogryphe tc.)
U. Ansichten. Urtheile. Begebnisse.

10. Tbeater. i , . Literatur und Musik.
12. Corresponded-Nachrichten. 13. Der
Modencourier. i^.Mignon-Zeitung. (Sehr

(Z.Intell.-Blatt Nr. 72. d. ,5. Juni 1839.)
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reichhaltig! Die auffallendsten Ereignisse in allen
Theilen der Welt pikant und mit wenigen Worten
erzählt. Die Weltstätte Paris, London, Wien :c.
werden besondelSHerucksichtiget.) i 5 . Local-Zei-
tung.

I I I . Handlungszeitung.
,6. Handel und Industrie. In . u. aus.

lcmdische Handelsberichte, Aufsahe üb.s Industrie
und Gewerbe, Localnolizen, c^ourvnotirungtn,
M.-rktprcise lc.) l?. Commcrzial- und Indu«
sirie-Anzeiger, m welchem -

A n z e i g e n a l l e r A r t ,
aeaen die äußerst billige Gebühr von i V-i kr. C . M .
für die Spallenzcile, aufgcno,nmrn werden. Da
der Spiegel eine sehr große Leserzahl in und außer
Ungarn umcr allen Ständen besitzt, u»d in letzlerem
Lande das verbrcitetste Mode« und deNetristiscte
Journal ist, so dürfte unser Anzeiger vorzüglich allen
Buch' und Kunsthändlern, allen Kaufleuten, die sich
mit Mode« und Luxuögcgenständcn befassen, dann
allen Fabrikanten, Künstlern, Gewerbetreibenden,
M2rcliÄncl^5 <̂>5 Mn<l.:5, Kleiderinachcrn u. s. w.
als sehr geeignet zur Bekanntmachung ihrer Artikel
in einem weilen Lesekreise sich empfehlen.

I V . B l l d e r b e i g a b e n .
( I n Kupfer oder Stahl gestochen.)

,6 . Modenbilder. (Große Eleganz! Un-
erreichte Schnelligkeit! Keine Phantasien! Wirk«

liche Pariser und Londener Toiletten. Wir werden
wie bisher die allerneuesten

Damen- und Perren-Moden,
ausschließlich aus Paris und London — da nur diese
beiden Hauptstädte in der Mode oen T.on angeben
— mit außerordentlicher Schnelligkeit liefern, ohne
daß sie an Pracht und Richtigkeit den Originalen
im geringsten nachstehen sollen. Die engagirten auS.
gezeichneten Kupferstecher und Maler bürgen für
die Bollendung ihrer Arbeit. Zu der äußerst sorg-
fältigen (Zolorirung werden die feinsten, aus Pariö
verschriebenen Farben verwendet. Wöchentlich er«
scheinen zwei d«s drei Figuren, und bei wichtigen
Anlässen wohl noch mehr- Fast immer werden die
Anzüge von beiden Seiten sichtbar seyn.)

,9. Genre-, Charakter- und Grotesk-
bilder. 20. Portraits. 21. Möbel- und
Equipagenbilder. 22. Außerordentliche
Kupfer- uno andere Beilagen.

Abonnements- Vedingnisse.
Der Preis des S p i e g e l s , S c h m e t t e r l i n g s

und der H a n d l u n czsz e i t u ng (wöchentlich 4 bis
5 Nummern) auf schönem milchweißem ostcrreichi,
schcm Papier, mit allen Modenbildern und andern
Kupfer» und Stahlstichen, ist halbjährig svom 1.
Ju l i bis Sndc December) 4 ft,, mit freier Postver»
sendung 5 ft. und die Prachtausgabe 6 st. (Z. M .

Z. 524- (l3)

H c u l e Kl! 13. M i
findet unabänderlich die Verlosung des

Statt , welches laut Plan in 64 Ziehungen mit

y'ose hierauf sind bei dem unterzeichneten Großhan'dlungsbause stets zum biliigsicn Course zu haben,
woselbst man auch prompte Einsendung dieser Losenach allen Theilen der Monarchie und des Auslandes
gegen gleichzeitige frankitte Einsendung des entfallenden Betrages besorgt.

D. Zinner und Comp., Köllnerhofgasse Nr. 739..
k. k. privil. Großhändler in Wien.

I n Laibach verkauft solche Lost der gefertigte Handelsmann/ wo auch Actien
der Güter-Lotterie Groß.-Zdlkau zu haben sind.

Joy. OV. NMutscher.
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A n die H e r r e n Kauf leute . ^ „ , .

Bti Mgna? G d l . v . Nlc i l tmazzr, Buchhändler in Laibach, ssszu haben:

Nehrbuch des MandelVrechts
m i t A u s n a h m e d e s S e e r e c h t s

Nach ?arä655U5 couig ^6 c l ioü ^oniuioic i^ l
f r e i bearbei tet

August Schiebe,
Director der öffentlichen Hautc ls . Lehranstalt in Leipzig,

m l t e i n e r V o r r e d e
vcn

Dr. C. I . A. Mi t termaier.
7 Llkferungen complett, Leipzig zL33. 7 fi.

Schiebe, A , kaufmännische Briefe, mit
der nöthigen Erklärung und einer französischen,
englischen und italienischen Uedersctzung der üb«
lichston, in den Briefen vorkommentcn Wöl ler
und Wendungen. 5. Auftuge, Gl imma 1Ü07,
I ft. 45 kr.

— — Contorwiffenschaft mit Ausnahme
der Correjpoudenz und der Buchhaltung, 2. Auf»
läge, Grimma ,357, 4 ft. H5 kr.

— — dieVehrederBuchhaltung. Grim-
ma 1.636, 4 ss. 3<> kr.

— — die Lehre der Wechselbriefe, 2.
Auflage, Glimma i8.)4> 3 fl.

— — Auswahl französischer Handels-
briefe für Handclölehrlmge, mit einer teutschen
Ueberschung der Üblichsien in der kaufmännischen

^ Korrespondenz vorkommenden Wörter und Wen-
dungen, Leipzig »83?, 36 kr.

— — kleines Handbuch für Handels-
lehrlmge, Leipzig 1626, 2 fi.

Die Handelsschule, ein Wochenblatt für
Kaufleute und Fabrikanten. I I . census »L36,
H fl. 3a kr.

Von dlcscr Zeitschrift erscheint wöchcnt«
lich eine Nummer. Der Pranumerations,
Preis ist für das Jahr 1 st. 2o kr., für cm
Merteljahr ^5 kr.

(Ferner ist daselbst zu haben :)
Albach, I . S . , heilige Anklänge. Gebete

für katholische Eh'isten, fünfte Aussage mit
6 Stahlstichen, Pesth i636, roh 3 fi. 36kr. ;
dasselbe in Leder gebunden mit Golddruckoer»
gerungen und mit Schuber 4 st- 5c» kr.

Die bethende Jungf rau, ein Gebet- und
srbauungsbuH für die weibliche Jugend,

Gratz l859 in Pappendeckel g.bunden mit
Schuber , si. j dasselbe in gepreßtem Ledtr
mtt Goldschnitt und Schuber 2 st.

Ferner sind daselbst noch eine große Aus«
wähl gebundener und ungebundener Gebet«
bücher, die zu Folgeder eleganten Ausstattung,
so rvie des gewählten/ herzerhebenden Inhal ts
sehr empfohlen werden können; der Preis ist
w,e der Wiener Onginalpreis aufs bllllgste
gestillt und dürfte f. Jedermann annehmbar sepn.

(Auch ist bei Obigem neu angekommen.')

Neue

gediegene Vildungsschriften.
Sydow, Fr. v., die Jungfrau nach den

Anforderungen des vcrnünftlq,n, gebildeten
und gefühlvollen Mannes j oder Winke zur
Ausbildung des weiblichen Geschlechts, aus
der Feder eines Mannes in zwei Bändchen,
kcipzig i6Z6, 2 fl. l5 k̂ .

— — sie G a t t i n n , M u t t e r und Haus -
frau nach den Anforderungen dcs vernünftig
gen, gebildeten und gefühlvollen Manncs.
Fortsetzung des Werschens die Jungfrau.
lelpzig i639, i fi. 3o kr.

— «> der Jüngl ing und der M a n n in
Beziehung zu sich scldst, wie auch zu Welt
und Me» schen. Auch mit besonderer Be-
rücksichtigung der Anforderungen, welche
der gebildete und bessere Theil des weiblichen
Geschlechts an das mannliche macht. Ein Sei-
tmstück zu obigen beldm Werkchen. Leipzig
i853/ 2 fi.


